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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Sektoren und Energieverbräuche

Gesonderte 
Ermittllung

Gesonderte 
Ermittllung

Gesonderte 
Ermittllung

Verkehr

60 %50 %35 %Gewerbe

36 %47 %39 %Wohnen

4 %3 %26 %
Öffentliche 

Gebäude

StromGas
Fernwärme

(geringer Anteil)
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Individualverkehr und ÖPNV  

Endenergie

Verkehr 15%-25% "Restsektoren"

CO2-Emissionen
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

„Vier Leitwerte für Bad Oldesloe“ (Auszug)

� Wirtschaft/Innenstadt: Bad Oldesloe – die lebendige und mobile Stadt 
mit hoher Wirtschaftskraft

� Stadtmarketing-Konzeptes

� …

� Verbesserung des Verkehrswegenetzes für alle Verkehrsteilnehmer 

einschließlich Verkehrs- und Parkleitsystem, Anlieferung und Parksituation 

für Pkws und Radfahrer 

� …

� Erreichbarkeit der Hansestädte Hamburg und Lübeck durch Elektrifizierung 

der Bahnlinie, ÖPNV, HVV 
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

„Klimaleitsätze“ der Stadt bad Oldesloe (Auszug)
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)

� Fuß- und Radverkehr

� sehr ungünstige Führung von Fußgängern und Radfahrern an diversen 
Kreuzungen

� keine bzw. nur unzureichend gesicherte Querungsmöglichkeiten

� keine einheitliche Qualität der vorhandenen Radverkehrsanlagen =
Fehlen von durchgängig qualitativ hochwertigen Verbindungen 

� gravierenden Lücken im Radverkehrsnetz = stark eingeschränkte 
Erreichbarkeit von Innenstadt und Bahnhof 

� kapazitätsmäßige Überlastung und tw. qualitativ unzureichende 
Zustand bei Fahrradabstellanlagen am Bahnhof und in der Innenstadt
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)

� Fuß- und Radverkehr
Potenziale für die Fortentwicklung und Steigerung:

� topographisch gute Voraussetzungen

� grundsätzlich gute Erreichbarkeitsverhältnisse im Stadtgebiet

� auf einzelnen Verbindungen vorhandenen straßenunabhängigen 
Verbindungen,

� Etablierung des Radfahrer-Forums,

� begonnene Umsetzung zeitgemäßer Führungsformen für den 
Radverkehr (Angebotsstreifen).
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Individual- und öffentlicher Verkehr in Bad Oldesloe
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)

� Innerstädtischer öffentlicher Personennahverkehr

� 3 Stadtbuslinien, die Montag bis Freitag tagsüber sowie an den 
Samstagvormittagen im Stundentakt weite Teile des Stadtgebiets 
bedienen. 

� Ergänzend: Regionalbusverkehr sowie Einzelfahrten 

� insgesamt gute räumliche Erschließung, nur in einigen wenigen 
Bereichen noch verbesserungswürdig

� Ergänzung des Stadtbusverkehr durch einen Anruf-Sammeltaxi-Verkehr 
(AST) zu den Ortsteilen und im Stadtverkehr (zu den Tagesrandzeiten 
und am Wochenende)

� vergleichsweise überdurchschnittliche Verkehrsangebot = sehr gute, 
komfortable + flexible Ergänzung für Stadtbus 
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)

� Innerstädtischer öffentlicher Personennahverkehr

� Hauptproblem des Stadtbusverkehrs = Linienführung = 
unübersichtliches und wenig transparentes Schleifensystems mit z.T. 
sehr langen Abschnitten im Einrichtungsverkehr,

� daraus folgen teilweise erhebliche Umwegfahrten mit langen 
Reisezeiten = Bevorzugung des eigenen Pkw

� Lösung dieses Problems: Grundlegende Neukonzeption des 
Stadtbusverkehrs
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)

� Kraftfahrzeugverkehr

� insgesamt eine klare und verständliche Verkehrsführung

� „Ring“ um die Innenstadt bietet leistungsfähige Umfahrungsmöglichkeit 
und gleichzeitig auch gute Erreichbarkeit sämtlicher Innenstadtbereiche

� Insgesamt ist das Straßennetz als angemessen und für die derzeitige 
Nachfrage voll ausreichend

� Parkplatzsituation

� angemessen und hinsichtlich Ausdifferenzierung der Steuerung des
ruhenden Verkehrs erforderlich
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)

� nach außen orientierte Siedlungsentwicklung = stark auf den Kfz-
Verkehr konzentriert. 

� In Zukunft sollen die nicht-motorisierten Verkehrsteilnehmer und der 
ÖPNV gleichberechtigt behandelt werden. 

� Das erfordert eine kompaktere Stadtstruktur, die nur durch eine 
verstärkte Innenentwicklung und Nachverdichtung zu erreichen ist. 

� + Kfz-unabhängig geführtes Radwegenetz, das in Zukunft verbessert und 

ausgebaut werden soll.

� - Hauptverkehrsstraßen (Nordtangente) erzeugen erhebliche 

Barrierewirkung. 

� - Durch die von der Bahntrasse auch in Verbindung mit dem Gewerbe aus 

dem Ströh-Gelände erzeugte Trennwirkung fühlen sich die Bewohner der 

östlichen Stadtteile von der westlichen Stadt abgehängt. Hier gilt es, die 

Über- bzw. Unterquerungsmöglichkeit zu verbessern. 
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Auszug aus dem ISEK für Bad Oldesloe 
(Architektur + Stadtplanung GbR, Hamburg)
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Klimaschutzkonzept 
Bad Oldesloe

Ansätze für Maßnahmen

� Push- und Pull-Konzept der Verkehrsplanung (nach Topp)
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Klimaschutzkonzept 
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Ansätze für Maßnahmen


